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I. Herausforderungen für den Sport seit dem Frühjahr 2022 

 

Mit dem Auslaufen der epidemischen Lage nationaler Tragweite am 20. März 2022 endeten auch 

die bis dato regional noch bestehenden Einschränkungen für Sportausübung und -veranstaltungen. 

Zum ersten Mal nach zwei Jahren konnte der Vereinssport ab Frühjahr wieder regulär stattfin-

den, der Trainings-, Spiel- und Wettkampfbetrieb regulär fortgeführt werden. In vielen Mannschafts-

wettbewerben wurde im Frühjahr die erste Saison seit dem Jahr 2019 regulär zu Ende gespielt.  

 

Mit der Wiederaufnahme des Sportbetriebs begann auch wieder ein Zulauf in die Vereine. Während 

2020/21 der Mitgliederschwund die akute Sorge der Verein war, ist aktuell der Mangel an Trai-

ner*innen und Übungsleiter*innen die zentrale Herausforderung. Die Ergebnisse des Sportent-

wicklungsberichts (SEB) zeigen, dass für viele Sportvereine die Gewinnung und Bindung von Enga-

gierten ein existenzbedrohendes Problem darstellt.  

 

Die Auswirkungen der Pandemie auf die Trainer*innenausbildung macht sich nun verzögert be-

merkbar: Regulär vergab der DOSB vor der Pandemie jährlich ca. 46.000 Lizenzen. Insgesamt sind 

im DOSB-System über 830.000 Lizenzen registriert. Davon werden ca. 460.000 Lizenzen durch 

Fortbildungen verlängert und somit gültig gehalten. Die Zahl der Ausbildungen ist jedoch wäh-

rend der Pandemie eingebrochen – im ersten Pandemiejahr 2020 um 40 Prozent. Zwar steigen 

die Ausbildungen seit 2021 wieder leicht an, aber trotzdem liegt ein massiver Ausbildungsstau vor. 

 

II. Entwicklung der Mitgliederzahlen 

 

Im Zeitraum vom 1. Januar 2020 bis zum 1. Januar 2021 ist die negative Entwicklung der Mitglie-

derzahlen signifikant. Waren im Januar 2020 noch 24.232.839 Mitglieder in einem Sportverein ge-

meldet, waren es nach dem ersten Jahr der Pandemie nur noch 23.377.888 Mitglieder (Differenz: 

854.951 Mitglieder).  

 

Für die Bestandserhebung des Zeitraums 1. Januar 2021 bis 1. Januar 2022 liegen dem DOSB 

noch nicht alle Meldungen vor. Die bislang vorliegenden Zahlen deuten aber darauf hin, dass sich 

die Situation im Vergleich zum Vorjahr zwar entspannt hat, jedoch weiterhin ein Defizit in der Mitglie-

derentwicklung vorliegt. Zwei Drittel der Verbände haben auch in diesem Zeitraum Mitglieder 

verloren, wenn auch weniger stark als im Jahr zuvor. Die große Lücke aus dem Jahr 2020 konnte 

also 2021 nicht nur nicht geschlossen werden, sondern hat sich nach aktuellem Stand insgesamt 

sogar noch vergrößert. 

 

Dabei betreffen die Austritte von Sportvereinsmitgliedern vor allem die gesellschaftlichen Gruppen, 

die in Sportvereinen bereits vor der Corona-Pandemie unterrepräsentiert waren: Menschen mit Mig-

rationshintergrund, vulnerable Gruppen aber auch Frauen und Personen, die generell und verstärkt 

während der Corona-Pandemie auf weniger soziale Unterstützung in ihrem Umfeld zurückgreifen 

können.  

 



 

 

LSB 2021 2022 

Baden-Württemberg - 2,64 0,21 

Brandenburg - 3,22 - 0,43 

Hamburg - 4,11 - 4,31 

Hessen - 3,3 0,51 

Niedersachsen - 3,81 - 0,3 

Nordrhein-Westfalen - 3,36 0,33 

Saarland - 3,11 - 0,62 

Sachsen - 2,95 - 0,97 

 

Spitzenverband 2021 2022 

Bob und Schlitten - 13,25 4,99 

Curling - 0,78 - 3,82 

Eislaufen - 8,53  - 4,61 

Golf 1,36 3,46 

Rudern - 2,54 1,02 

Ringen - 3,5 - 0,27 

Schützen - 1,65 - 1,56 

Segeln 0,87 1,77 

Taekwondo - 7,17 - 5,25 

Tanzen - 7,7 - 8,57 

Triathlon - 1,31 - 3,74 

Wellenreiten 12,2 - 11,57 

Boccia/Boule/Petanque 1,82 0,49  

Cheerleading - 2,19 2,15 

Eisstockschießen - 5,14 - 4,7 

Gehörlosensport - 2,56 - 4,6 

Kegeln - 4,96 - 4,59 

DLRG - 4,08 - 0,81 

Minigolf - 5,12 1,53 

Motorsport - 20,08 - 0,84 

Rasenkraftsport - 1,33 - 2,87 

Schach - 3,98 - 1,87 

Skibob - 18,55 - 18,15 

Special Olympics 0,89 - 18,2 

Sporttauchen -4,9% - 0,38 

 

VmbA 2021 2022 

Eisenbahn - 2,96 2,21 

FKK 2,61 2,64 

Sportmedizin - 2,68 - 2,74 

Bereits vorliegende Meldungen der Mitgliedsentwicklung der Verbände (in Prozent, Stand 30. Juni 2022) 



 

 

 


